
Famil ienunternehmen seit  1879

In v ier ter  Generat ion führ t  Ste fanie Mi l ler-Rei t zer  das Fami l ienunternehmen 
am Neupfarrplat z .  Das Geschäftsleben – kaufen und verkaufen – wurde ihr  in 
d ie Wiege gelegt ,  s ie  ist  aufgewachsen mit  dem Geschäft  am Neupfarrplat z 
16 ,  in  dem ihre Urgroßmutter  bere i ts  se lbst  produzier te fe ine Sei fen ver-
kaufte .  Die Zei ten ändern s ich und mitt lerwei le steht  F. X .  Mi l ler  für  exklusive 
Nischendüfte ,  hocheff i z iente gesunde Hautpf lege ,  e inen top aktuel len Web-
shop und nicht  zulet z t  e in engagier tes Team mit  e inem Grad an Know-how 
und Serv ice ,  den man in e inschlägigen Geschäften ansonsten nur schwerl ich 
f indet . 

Die Mi l ler-Frauen

Ste fanie Mi l ler-Rei t zer  widmet das 145- jährige Jubi läum „ . . .  den Frauen der 
Fami l ie ,  d ie o ft  im Schatten ihrer  Männer standen,  aber durch al le  Zei ten 
und Krisen unser Geschäft  am Laufen gehal ten haben.  Zwei  Wel tkr iege , 
e inen Großbrand und al le  mögl ichen Krisen haben s ie gemeister t . . .  meine 
Uroma Anna Maria Mi l ler  (geb.  Häring) ,  meine Oma Franziska Mi l ler  (geb. 
Färber )  und meine Mutter  Clara Mi l ler  (geb.  Speth) . “

Ste fanie Mi l ler-Rei t zer

1 45  JAHRE  F. X .  M ILLER
EINE  REGENSBURGER 
KAUFMANNSFAMIL IE : 
„ES  WAREN WILDE  JAHRE “



Sei fenfabrik  & Mil ler  Geschichte

1879 eröffnete Franz Xaver Mi l ler  e ine k le ine Sei fenfabrik  in der  Engelburger-
gasse ,  se ine Frau Anna Maria verkaufte die dor t  produzier ten Sei fen sowie 
Margarine ,  Waschmitte l  und Kerzen im Geschäft  am Neupfarrplat z  16 .  1900 
baute er  im Osten e ine größere Sei fenfabrik  mi t  Bahnanbindung. 

1920 übernahm sein Sohn mit  se iner  Frau Franziska Fabrik  und Geschäft . 
Franziska Mi l ler  war e ine außergewöhnl iche Geschäfts f rau ,  d ie die Sei fen- 
und Kosmetikabte i lung mit  Babybekle idung und fe inen Lederwaren erwei ter-
te .  „ . . .  se lbst  durch die har te Zei t  des 2 .  Wel tkr iegs ,  . . .  ihr  Sohn (mein Vater ) 
a ls  16 jähriger  in den Krieg e ingezogen,  Rohstoffe so gut  wie unmögl ich zu 
bekommen,  nach dem Krieg war die Fabrik  von Amerikanern beset z t  – a l l 
dem zum Trot z  h ie l t  s ie d ie Ste l lung ,  war damals schon e ine der  ersten Re-
gensburger Frauen,  d ie e inen Führerschein hatte ,  und hie l t  d ie ganze Fami-
l ie ,  ihre K inder und das Geschäft  am Laufen und zusammen.  Le ider  ere i l te 
s ie Anfang der  50er Jahre e in Schlaganfal l  und mein Opa starb 1952 plöt z l ich 
durch e inen Herz infark t . “  . . .  schi lder t  Ste fanie Mi l ler-Rei t zer  d ie Fami l ienge-
schichte . . . 

50-er  Jahre am Neupfarrplatz

„Meine El tern übernahmen dann das Geschäft  am Neupfarrplat z ,  d ie Sei fen-
fabrik  war nach dem Krieg le ider  n icht  mehr konkurrenz fähig durch die v ie -
len großen Firmen,  d ie nach dem Krieg nach Deutschland drängten.  Und so 
erwei ter ten meine El tern die Geschäftsräume am Neupfarrplat z ,  erö ffneten 
e inen Friseursalon im 1 .  Stock und bauten Kosmetikkabinen für  d ie Regens-
burger Kundinnen,  sodass e ine r icht ige Wohl fühl-Oase entstand.

Auch das Angebot erwei ter te s ich rasant  von Sei fen hin zu fe inen Par fums 
aus Frankre ich.  Gesichtspf lege-Marken wie Lancome ,  Rubinste in und Lauder 
entstanden und revolut ionier ten den Schönhei tsmarkt .  Make-up wurde zum 
tägl ichen Beautyprodukt . 

F. X .  Mi l ler  –  die v ier te Generation

Als mein Vater  1993 plöt z l ich starb ,  sprang ich in diese lange Tradi t ion e in. 
Aus meinem Studium wurde nichts mehr,  mein Team brauchte e ine Führung 
und auch wenn ich erst  f r ische 21  Jahre a l t  war,  so war ich doch von K indhei t 
an mit  a l len kaufmännischen Detai ls  ver traut  und übernahm inst ink t iv  das 
Geschäft .

Se i tdem ist  v ie l  passier t  –  wir  haben nochmal  groß umgebaut ,  e igene P f le -
geprodukte auf  den Markt  gebracht :  Unsere P f legeprodukte wurden c leaner 
und wirkungsvol ler,  d ie Düfte ausgefal lener  und e ine ungeahnte Vie l fa l t  ent-
stand,  gerade auch durch die Öffnung der  arabischen Wel t . 



F.X .  Mi l ler  onl ine shopping

Unser Geschäft  erwei ter ten wir  um e inen Webshop,  sodass die Kunden auch 
zuhause durch unser Angebot stöbern können.  Unser Schwerpunkt  l iegt  auf 
besonderen Marken,  d ie die Qual i tät  hal ten,  d ie wir  schon se i t  145 Jahren 
versprechen – immer die besten Duft-  und Beautyprodukte der  Wel t  zu f in-
den und hier  in  Regensburg anzubieten.

Oft  werde ich ge fragt ,  was mein Geheimnis zum Er fo lg ist :  Ich l i i i i i iebe Men-
schen!! !  Das ist  das Geheimnis .  Und nicht  a l les so ernst  nehmen – ich l iebe 
auch Unper fek tes ,  das hat  Charme und Potent ia l .  Besonders Spaß macht es 
auch,  große Par fumeure der  Wel t  tre ffen zu können,  wie Lorenzo Vi l loresi ,  S i-
mone Andreol i ,  Pierre Gui l laume oder Dr.  Mike von „Room 1015“  und in deren 
fasz in ierende Duft-Wel ten e inzutauchen.

Unsere Stärken:  Know-how & Leidenschaft  für  Düfte & Pf lege

Unser Team besteht  aus 17  Mi tarbei tern – a l lesamt Vol lprof is  mi t  Er fahrung , 
Wissen und Herzblut ;  Wenn man se inen Beruf  l iebt  und genügend Fre iraum 
hat ,  um sich se lbst  mi t  e inbringen zu können,  ist  das e in Schlüssel  zu e inem 
glückl ichen Leben und für  den Kunden macht es Spaß e inzukaufen.

Zukunftsängste br ingen nichts ,  s ie lähmen nur.  Neugierde vor  der  Zukunft , 
d ieser  o ffen und posi t iv  entgegenschauen,  s ich f reuen über jeden Tag ,  an 
dem es e inem gut  geht ,  f lex ibel  und offen ble iben,  n icht  in  der  Vergangen-
hei t  und nicht  in  der  Zukunft  leben.



Die Zei t  je t z t  bewegt zum Wandel .  D ie Jugend set z t  e ine Internet-  und Soc ia l 
Media Präsenz a ls  absolute Selbst verständl ichkei t  voraus .  Ich sehe unseren 
Webshop als  erwei ter tes Schaufenster.  Gerade bei  den jungen Leuten be-
merken wir,  wiev ie l  Spaß es ihnen macht ,  in  der  realen Wel t  shoppen und 
schnuppern zu gehen – wenn das Angebot passt!  Vie le informieren s ich im 
Net z und besuchen uns dann vor  Or t .  D iese Symbiose ist  aus meiner  Sicht 
d ie Zukunft .

Wir  s ind da für  unsere Kunden 

Das E inkaufser lebnis  in Regensburg ,  e in v ie l fä l t iges qual i tat ives Angebot , 
der  persönl iche Kontakt ,  d ie Begeisterung und Empfehlung e ines guten Ver-
käufers kann durch nichts erset z t  werden!  Oft  s ind Kunden aufgrund des 
grenzenlosen Angebotes im Internet  tota l  über forder t  und f reuen s ich ,  wenn 
ihnen e in gut  geschul ter  Verkaufsberater  Hi l feste l lung gibt .

Auch bei  unseren Kosmetikbehandlungen merken wir,  dass die Kunden echte 
MENSCHEN suchen,  von denen s ie behandel t ,  gespür t  und wahrgenommen 
werden!“

Ste fanie Mi l ler-Rei t zers Rat  an junge Leute :  „Traut  euch!  Trot z  a l ler  Umbrü-
che und instabi len Zei ten – lebt  euren Traum! Wenn ihr  für  was brennt ,  eure 
Leidenschaft  entdeckt  habt ,  gebt  s ie wei ter  an die Gesel lschaft .  Beginnt  mi t 
e inem kle inen Geschäft !  Lebt  eure Leidenschaft !  Bietet  Vie l fa l t  und Ab-
wechslung!  Werdet  zu Kauf leuten!  Gebt es wei ter  in  euren Fami l ien!“

f xmi l ler.de
blog. f xmi l ler.de


